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Online-Vortrag LIVE: Systematische Darstellung und 
Aktuelles zum Bankrecht

Live-Übertragung:	 8. Oktober 2025, 9.00 – 17.45 Uhr 
	 (inkl. Pausen)
Zeitstunden:	� 7,5 – mit Bescheinigung  

nach § 15 Abs. 2 FAO
Kostenbeitrag:	 375,– € (USt.-befreit)
Ermäßigter Kostenbeitrag für Mitglieder der 
kooperierenden Rechtsanwaltskammern

Nr.:	 25246684

Die DAI Online-Vorträge LIVE

Bei einem Online-Vortrag LIVE verfolgen Sie die Veranstal-
tung/Fortbildung zum angegebenen Termin über das eLear-
ning Center. Ein moderierter textbasierter Chat ermöglicht 
Ihnen die Interaktion mit den Referierenden und anderen 
Teilnehmenden. Sie benötigen nur einen aktuellen Brow-
ser, eine stabile Internetverbindung und Lautsprecher.  
Die Arbeitsunterlage steht elektronisch zur Verfügung.

Teilnahmebescheinigung nach § 15 Abs. 2 FAO

Das DAI stellt die Voraussetzungen zum Nachweis der 
durchgängigen Teilnahme sowie die Möglichkeit der Inter-
aktion während der Dauer der Fortbildung bereit. Die Online- 
Vorträge LIVE werden damit wie Präsenzveranstaltungen 
anerkannt und können für die gesamten 15 Zeitstunden ge-
nutzt werden.

Kontakt

Deutsches Anwaltsinstitut e. V.
Gerard-Mortier-Platz 3, 44793 Bochum
Tel. 0234 970640
support@anwaltsinstitut.de
Vereinsregister des Amtsgerichts Bochum: VR-Nr. 961

Online-Vortrag LIVE

Anmeldung über die neue DAI-Webseite  
www.anwaltsinstitut.de  
mit vielen neuen Services:

· �Zugriff auf alle digitalen Unterlagen zur Fortbildung: 
Von Arbeitsunterlage bis zur Teilnahmebescheinigung

· �Komfortable Umbuchungsmöglichkeiten

· �Direkter Zugriff auf alle digitalen Lernangebote

· �Speichern interessanter Fortbildungen  
auf Ihrer persönlichen Merkliste

Mit E-Mail-Adresse anmelden

E-Mail-Adresse

Kennwort

Kennwort vergessen?

Sie haben noch kein Konto?	   Jetzt registrieren

Anmelden

DAI-Newsletter – Jetzt anmelden
Einfach QR-Code scannen oder unter 
www.anwaltsinstitut.de/dainewsletter/

Diese und weitere  
Fortbildungen  
aus dem Fachinstitut
finden Sie hier
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Arbeitsprogramm

I.	 Einführung � (Werner) 

1.	 Übersicht über die Vorschriften zum Bankrecht 

2.	 Die Europäisierung des Bankrechts 

3.	 Grundbegriffe des Bankrechts 

4.	 Organisation der deutschen Kreditwirtschaft 

II.	� Allgemeines – Grundlagen des zivilen Bankrechts 
und AGB-Recht � (Jordans) 

1.	 Geschäftsbeziehung Bank – Kunde 

2.	 Unterschiede Verbraucher und Unternehmer 

3.	 AGB-Recht 

4.	 Formale Vorgaben, etwa auch PreisAngVO 

5.	� Materielle Vorgaben, europäisches und deutsches 
Recht, Rechtsprechung EuGH und BGH und ggf. 
Instanzgerichte 

III.	 Preisrecht � (Jordans) 

1.	 Grundlagen der Entgeltgestaltung der Institute 

2.	 Gesetzliche Vorgaben,  

3.	� Rechtsprechung des BGH, Preishauptabrede, 
Preisnebenabrede 

4.	 Beispiele 

IV.	 Aktuelles Zahlungsdiensterecht � (Werner) 

1.	� Grundlagen – Verzahnung Zivil- mit 
Aufsichtsrecht 

2.	 Gesetzliche Vorgaben und Entwicklungen 

3.	 Recht auf Girokonto 

4.	 Rechtsprechung 

5.	� Zukünftige Entwicklungen im Recht der 
Zahlungsdienste – in insbesondere durch die 
PSD3 und PSR 

V.	 Darlehensrecht � (Jordans) 

1.	 Grundlagen 

2.	� Gesetzliche Vorgaben und Entwicklungen, ins-
besondere Verbraucherdarlehensrecht 

3.	 Rechtsprechung 

4.	 Aktuelles 

VI.	 Wertpapierecht � (Jordans)  

1.	 Grundlagen 

2.	 Gesetzliche Vorgaben und Entwicklungen 

3.	 Rechtsprechung, etwa zur Prospekthaftung 

4.	 Aktuelles 

VII.	� Aktuelles zu Geldwäsche, Datenschutz und 
Compliance � (Brcic) 

1.	 Grundlagen 

a)	� Was ist unter Compliance in Banken zu ver-
stehen? 

b)	 Das Drei-Linien-Modell des IIA 

c)	� Überblick über compliancerelevante 
Rechtsgebiete in Banken 

2.	 Die neue AML Verordnung 

a)	� Wesentliche Änderungen durch die AML 
Verordnung 

b)	 Auswirkungen auf die Bankpraxis 

3.	 Die DSGVO in der Bankpraxis 

a)	 Grundlagen der DSGVO 

b)	� Fallstricke der DSGVO in der Bankpraxis 
(z.B. Änderungen von Zustimmungen, 
Zahlungsstromanalyse) 

4.	 Rechtsprechung 

a)	 Aktuelle Rechtsprechung zur DSGVO 

b)	� Aktuelle Rechtsprechung im Rahmen der 
Geldwäscheprävention 

5.	� Ausblick auf compliancerelevante 
Rechtsentwicklungen in der Bankpraxis 

Referenten

Davor Brcic, Rechtsanwalt, Syndikusrechtsanwalt 
Prof. Dr. Roman Jordans, LL.M., Professor an der IU 
Internationale Hochschule, Rechtsanwalt, Fachanwalt für 
Bank- und Kapitalmarktrecht, Solicitor  
(England & Wales – non practising)
Prof. Dr. Stefan Werner, Rechtsanwalt, Fachanwalt für 
Steuerrecht, Of Counsel

Inhalt

Das Bankrecht unterliegt permanentem Wandel. Sowohl 
der europäische und der deutsche Gesetzgeber, als auch 
die Rechtsprechung sorgen dafür, dass immer wieder 
Änderungen anstehen, die der Praktiker nachvollziehen 
muss; unabhängig davon, ob er auf Bankseite oder auf 
Kundenseite anwaltlich tätig wird.

Im Rahmen einer Podiumsveranstaltung verfolgt der On-
line-Vortrag LIVE das Ziel, sowohl die aktuellen rechtlichen 
Strukturen zu erläutern, als auch aktuelle Entwicklungen 
in Rechtsprechung und Rechtsetzung zu behandeln. Dabei 
wird auch ein Blick in die Zukunft geworfen werden.

Die Veranstaltung sorgt für regelmäßige Updates und legt 
einen systematischen Unterbau. Sie ist Bestandteil einer 
Veranstaltungsreihe der drei erfahrenen Referenten, die im 
halbjährlichen Rhythmus angeboten wird. Somit können 
Sie durch die Teilnahme an zwei Veranstaltungen Ihre Fort-
bildungspflicht für das laufende Kalenderjahr vollständig 
erfüllen.

Die Teilnehmer und Teilnehmerinnen erhalten eine instruk-
tive Arbeitsunterlage.


